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Bürgermeister  
Mag. Bernhard Spitzer

Liebe Vorauerinnen, liebe Vorauer!
Liebe Jugendliche und Kinder!

Wir durchleben gerade turbulente und herausfordernde 
Zeiten. Unser Alltag hat sich seit Mitte März stark ver-
ändert, nicht nur in unserer Gemeinde, sondern in ganz 
Österreich. Im Grunde genommen hat der Ausbruch des 
Coronavirus die gesamte Welt verändert, wie sehr, das 
werden wir alle wohl erst in ein paar Monaten wirklich er-
kennen können.
Österreich hat in der Bekämpfung des Coronavirus vor-
bildlich gehandelt, die Maßnahmen der Bundesregierung 
kamen zur richtigen Zeit. Dass in so einer noch nie dage-
wesenen Situation nicht alles bis ins letzte Detail perfekt 
ablaufen kann und mitunter auch Fehler passieren, ist ver-
ständlich und vor allem menschlich. Persönlich hatte ich 
aber immer den Eindruck, dass die Sicherheitsmaßnahmen 
zu jedem Zeitpunkt nach bestem Wissen gesetzt wurden. 
Die damaligen Entscheidungen mit heutigen Erkenntnis-
sen nachträglich zu bewerten, ist aus meiner Sicht jeden-
falls nicht sehr seriös.
Eines ist ja unbestritten: Österreich hat auch im internatio-
nalen Vergleich die richtige Strategie – nämlich den größt-
möglichen Schutz von Menschenleben – gewählt. Und das 
muss wohl immer an oberster Stelle stehen!
Eine bis dato einzigartige Situation gab es auch mit der 
Verschiebung der Gemeinderatswahlen. Der Wahltag am 
22. März konnte aus bekannten Gründen nicht stattfin-
den, nun wird dieser am 28. Juni 2020 nachgeholt. Mir ist 
bewusst, dass diese Entscheidung nicht bei allen auf Ver-
ständnis gestoßen ist. Dennoch ist es nicht nur demokra-
tiepolitisch richtig und gut, die unterbrochene Wahl – mit 
einer möglichst hohen Wahlbeteiligung – fortzusetzen 
bzw. abzuschließen. Die Gemeinden brauchen in dieser 
herausfordernden Zeit auch handlungsfähige Gemeinde-
organe mit Gestaltungskraft und Gestaltungswillen. Es ist 
auch wichtig, dass wir uns gemeinsam den großen Heraus-
forderungen der nächsten Monate stellen und gerade jetzt 
die „brennenden Themen“ anpacken, damit ein „normales 
Leben“ so früh als möglich wieder Realität wird. In den ver-

gangenen Wochen haben wir in unserer Gemeinde starken 
Zusammenhalt bewiesen. Wir haben die schwierige Situ-
ation alle gemeinsam sehr gut bewältigt. Umso dankbarer 
bin ich daher, dass ich Bürgermeister unserer wunderbaren 
Gemeinde sein durfte. 
Im Blattinneren können Sie einige wichtige Informationen 
und teilweise erfreuliche Berichte nachlesen:
So darf ich unserem außergewöhnlichen Talent in der 
Modelbranche, Frau Sarah Posch, ganz herzlich zu ihrem 
großartigen Erfolg gratulieren. Sehr viele Vorauerinnen 
und Vorauer haben mit Begeisterung die Sendungen ver-
folgt und für sie die Daumen gedrückt.
Endlich können wir Ihnen die Endabrechnung der UR-
KRAFT Arena präsentieren. Wir konnten den Kosten-
rahmen weitestgehend einhalten. Außerdem war es uns in 
diesem Zuge möglich, einige Erweiterungen vorzunehmen, 
die allesamt, bis auf eine Ausnahme, über alle Parteien 
hinweg einstimmig im Gemeinderat beschlossen wurden. 
Möglich gemacht hat das vor allem unser sparsames Haus-
halten in den Vorjahren.

Zu guter Letzt darf ich mich nun als Bürgermeister (Co-
rona hat’s verursacht) zum zweiten Mal von Ihnen verab-
schieden. Ich wünsche Ihnen allen Glück, Zufriedenheit 
und möglichst viel Gesundheit!

Ihr Bürgermeister

		  Bernhard Spitzer
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Sarah Posch – eine Vorauerin rockt Germanys 
Next Topmodel 2020
Die 20jährige Sarah Posch aus Vorau konnte sich nach 
ihren erfolgreichen Teilnahmen bei „Miss Styria 2018“ 
und „Miss Austria 2018“, auch bei „Germanys Next Top-
model 2020“ den phantastischen 2. Platz holen.

Sarah besuchte die Volks- 
und Hauptschule, sowie 
die Fachschule für Land- 
und Ernährungswirtschaft 
in Vorau. Neben ihren er-
sten Schritten in der Mo-
delbranche absolvierte sie 
auch noch eine Ausbildung 
zur zahnärztlichen Fachas-
sistentin. 
Ihre natürliche und bo-
denständige Ausstrahlung 
zeichnete sie auch schon 
bei vorangegangenen Be-
werben immer wieder aus. 
Mit ihrem natürlichen 
Charme konnte sie auch bei 
der 15. Staffel von „Germa-
nys Next Topmodel“ punk-
ten. Die fordernden Aufga-
ben der Show führten vom 
Hauptcasting in Deutsch-
land nach Costa Rica. Dort 
fanden Fotoshootings statt. 
Auch Laufsteg-Trainings 
mit Heidi Klum gehörten 
dort zum Programm. 
Nach spannenden Tagen in 
Costa Rica fand eine Über-
siedlung nach Los Angeles 
in die Modelvilla statt. Bei 
Fotoshootings in luftigen 
Höhen, einstudierten Cho-
reographien für Videodrehs 
und Entscheidungswalks 
mit Tanz, konnte Sarah im-
mer wieder ihre Qualitäten 
als Model beweisen. 

Wolfgang Joop gebucht
Auf der Berliner Fashion 
Week wurde sie von Wolf-
gang Joop als Laufstegmo-
del gebucht. Immer wieder 
wurde von den Juroren be-
tont, dass Sarah die Beste 
am Laufsteg sei. Durch ihre 

große personelle Entwick-
lung gelang ihr der Einzug 
ins Finale. 

Hervorragender 2. Platz 
im Finale
Ihr grandioser Auftritt 
in der Livefinalshow am 
21. Mai 2020 konnte auf-
grund der Corona-Krise 
leider nicht mit Publikum 
vor Ort stattfinden. Jedoch 
verfolgten zahlreiche Zu-
schauer den Auftritt im 
Fernsehen. Geschlagen ge-
ben musste sie sich nur Jac-
queline „Jacky“ Wruck und 
belegte so den hervorra-
genden 2. Platz.
Bgm. Mag. Bernhard Spit-
zer gratuliert Sarah Posch 
zu ihrer hervorragenden 
Leistung.

Sarah Posch

Blumenschmuck
Die Marktgemeinde Vorau nimmt, wie in 
den vorangegangenen Jahren, am Blumen-
schmuckbewerb Die Flora |20 teil. Die-
ses ist der 61. Blumenschmuckbewerb. 
Für den schönen Blumenschmuck in der 
Marktgemeinde Vorau zeigt sich das Flow-
er Power Team rund um Marlies Gaugl 
verantwortlich. Viele fleißige Hände sind 
schon seit Ende April damit beschäftigt 
die Blumenbeete im Vorauer Ortskern zu 
schmücken und zu gestalten. Einige neue 
Dekoelemente wurden platziert und laden 
zum Schauen ein. So kann man bei einem 
Spaziergang im Ortsgebiet laufend immer 
wieder Neues entdecken. Auch neue Bee-
te wurden angelegt und versprechen Blu-
menpracht für den Sommer. 

Viele neue Dekoelemente zieren die Vorauer 
Blumenbeete.
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Gemeinderatsbeschlüsse
2. Gemeinderatssitzung am 28.05.2020

Bericht der Kassaprüfer
Die Prüfung der Gemeindekasse durch den Prüfungsaus-
schuss mit Obmann GR Günter Holzer erstreckte sich auf 
die Zeit von 01/2020 bis 03/2020. Sie umfasste die Geba-
rung des ordentlichen und außerordentlichen Haushaltes 
sowie der Erläge und Vorschüsse. Der Rechnungsabschluss 
wurde stichprobenartig geprüft. Die Rechnungsprüfung 
verlief positiv.
Die Entlastung des Gemeindevorstandes erfolgte einstim-
mig.

Rechnungsabschluss 2019
Der RA – Entwurf für das Haushaltsjahr 2019 wurde öf-
fentlich kundgemacht und hat während zwei Wochen im 
Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegen.
Je eine Ausfertigung ist an die im Gemeinderat vertretenen 
politischen Parteien ergangen.

Einnahmen: Anfänglicher 
Kassenbestand 2,526.838,90

Ordentliche 
Einnahmen 9,962.687,80

Außerordentliche 
Einnahmen 3,062.157,35

Summe der 
Verwahrgelder 1,213.122,27

Summe der 
Vorschüsse 708.748,75

Gesamt- 
summe: 17,473.555,07

Ausgaben: Ordentliche 
Ausgaben 10,360.951,09

Außerordentliche 
Ausgaben 4,643.131,95

Summe der 
Verwahrgelder 1,218.508,83

Summe der 
Vorschüsse 580.639,07

Schließlicher 
Kassenbestand 670.324,13

Gesamt-
summe: 17,473.555,07

RA 2019: Verschuldungsgrad der MGde Vorau:	   6,98 %
Der Rechnungsabschluss der Marktgemeinde Vorau für 
das Haushaltsjahr 2019 mit allen Unter- und Überschrei-
tungen der Einnahmen und Ausgaben wurde einstimmig 
beschlossen.

Endabrechnung  
URKRAFT Arena
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 28.05.2020 
wurde die Endabrechnung für die URKRAFT Are-
na präsentiert. Der Kostenrahmen von 4,8 Millionen 
Euro konnte für das ursprüngliche Projekt weitestge-
hend eingehalten werden. 

Die Projektkosten beliefen sich auf 4.937.732,46 Euro.

Zusätzliche Wünsche
Aufgrund von zusätzlichen Wünschen, die während 
der Bauphase an die Gemeinde herangetragen und 
vom Gemeinderat als sinnvoll erachtet wurden, aber 
auch von großen Teilen der Bevölkerung gutgeheißen 
und mittlerweile auch sehr gut angenommen werden, 
hat der Gemeinderat nach durchwegs einstimmigen 
Beschlüssen (bis auf eine Ausnahme eines Mehrheits-
beschlusses) aller politischen Parteien weitere Inve-
stitionen getätigt. Diese konnten aufgrund günstiger 
finanzieller Voraussetzungen zur Gänze aus den Über-
schüssen des Budgets aus den Vorjahren finanziert 
werden.
Diese Kosten belaufen sich auf € 993.957,75.

Daraus ergibt sich eine Gesamtsumme (in Euro) von:
Projektkosten 4.937.732,46
Zusatzinvestitionen  993.957,75
Gesamtkosten 5.931.690,21

Finanzierung der Gesamtinvestition (in Euro): 
An Förderungen vom Land fließen 3.000.000,00
Zusätzliche Förderung Land  80.000,00
Bundesförderung: 207.000,00
Sponsoring durch beteiligte Firmen: 45.000,00
Angespartes Gemeindekapital: 1.798.100,00
Entnahme aus den Überschüssen: 801.590,21

Dank des Bürgermeisters
Der Bürgermeister bedankt sich bei allen, die bei der 
Umsetzung dieses enormen Projektes beteiligt waren. 
Besonders beim Land Steiermark, beim Bund, aber 
auch bei allen beteiligten Firmen. 
Es ist gelungen, die Aufträge weitgehend an einhei-
mische Betriebe zu vergeben. Das bedeutet, dass ein 
Großteil des investierten Geldes in der Region geblie-
ben ist, was sich sowohl für unsere Betriebe als auch für 
unsere Arbeitnehmer sehr positiv ausgewirkt hat.
Möge unsere URKRAFT Arena rege genutzt werden 
und weitere positive wirtschaftliche, touristische, aber 
auch gesellschaftliche und gesundheitliche Impulse für 
unsere Gemeinde bewirken!
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Die Auswirkungen der Corona Krise halten derzeit noch weite Bereiche des 
öffentlichen Lebens in Atem. Zweifellos handelt es sich dabei um eine der 
größten Herausforderungen der letzten Jahrzehnte. Auch die Marktgemeinde 
Vorau war in den letzten Wochen intensiv gefordert. 

Koordiniert durch die Krise -  
der Krisenstab der Marktgemeinde Vorau

Internationale Berichte ließen Schlim-
mes erahnen und zu Beginn der Krise 
waren die Auswirkungen keineswegs 
abschätzbar. Seitens der Marktge-
meinde Vorau wurde von Bgm. Mag. 
Bernhard Spitzer mit dem Bekannt-
werden der Krise umgehend ein Kri-
senstab im Rathaus eingerichtet. Ziel 
war es, das Gemeindeleben auch wäh-
rend einer tiefgreifenden Krise mög-
lichst gut aufrecht zu erhalten und die 
Vorauerinnen und Vorauer zu unter-
stützen. So waren im Krisenstab nicht 
nur der Gemeindevorstand und die 
Gemeindeverwaltung, sondern auch 
der Verein der Vorauer Wirtschaft, 
die Polizei, die Freiwillige Feuerwehr, 
das Rote Kreuz, das Stift Vorau und 
natürlich auch das Marienkranken-
haus vertreten. Der Katastrophen-
schutzbeauftragte der Gemeinde, 
Andreas Geier, übernahm dabei die 
Organisation des Krisenstabes. Die 
Leitung des Krisenstabes oblag Bgm. 
Mag. Bernhard Spitzer. 

Stabssitzungen über 
Videokonferenzen
Der Krisenstab erledigte in den fol-
genden Wochen seine Aufgaben, alle 
Entwicklungen im Zusammenhang 
mit der Corona-Krise für die Gemein-
de zu analysieren, Maßnahmen zu er-
arbeiten sowie umzusetzen. Zusätz-
lich erschwert wurde die Arbeit des 
Krisenstabes durch den Umstand, 
dass jegliche Ansteckungsgefahr 
im Stab verhindert werden musste. 
Stabssitzungen wurden deshalb aus-
schließlich über Videokonferenzen 
abgehalten. Für jede Stabsfunkti-
on wurde ein Stellvertreter bzw. eine 
Stellvertreterin nominiert. Alle ge-
troffenen Maßnahmen wurden bei re-
gelmäßigen Lagebesprechungen eva-
luiert und bestmöglich angepasst. Für 
die Sammlung von Meldungen und 

Informationen wurde eine virtuelle 
Plattform (Lagezentrum) eingerichtet 
und betrieben.

Versorgung der Bevölkerung 
sicherstellen
Die Aufgaben des Krisentabes wa-
ren vielfältig. So galt es in erster Li-
nie die Versorgung der Bevölkerung 
bei einem möglichen Ausbruch in der 
Gemeinde sicher zu stellen und die 
Handlungsfähigkeit der Funktionsbe-
reiche aufrecht zu halten. Der Krisen-
stab unterstützte u.a. die Beschaffung 
von Masken und Desinfektionsmittel 
für die Einsatzkräfte oder bereitete 
Verordnungen und Erlässe in Infor-
mationsschreiben für die Bevölkerung 
auf. Durch die gezielte und umfas-
sende Medienarbeit konnten wichtige 
Informationen schnellstmöglich an 
die Bevölkerung weitergegeben wer-
den. Möglichen Unklarheiten im Zu-
sammenhang mit Maßnahmen konn-
ten damit vorgebeugt werden. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes leisteten dabei die 
wesentlichen Arbeiten.
Die Sicherung der Nahrungsmittel- 
und Medikamentenversorgung war 
vor allem für die besonders gefähr-
deten Gruppen in der Bevölkerung 
eines der wichtigsten Ziele seit Be-
ginn der Krise. Seitens des Krisen-
stabes wurde dazu umgehend ein 
Pool an Freiwilligen aus der Katho-
lischen Jugend, der Landjugend, dem 
TUS Vorau und zahlreichen freiwil-
ligen Privatpersonen gebildet. Diese 
Freiwilligen unterstützten die Vorau-
er Nahversorgungsbetriebe bzw. die 
Apotheke über mehrere Wochen bei 
der Hauszustellung von Lebensmit-
teln und Medikamenten. Diesen Frei-
willigen gilt auf diesem Wege noch-
mals ein herzlicher Dank!
Obwohl die Corona-Krise vorwiegend 

Peter Ohrnhofer (Landjugend, Bild oben) 
und Martin Knapp (TUS Vorau, Bild unten) 
waren zwei der vielen Lieferdiensthelfer.

negative Effekte für das Gemeindele-
ben brachte, so kann die Arbeit des 
Krisenstabes durchaus als positiv ge-
sehen werden. Viele Maßnahmen, 
die erarbeitet wurden, blieben in der 
Konzeptphase. Trotzdem wurden 
zahlreiche Erkenntnisse und Verbes-
serungsvorschläge gesammelt, welche 
die Krisenstabsarbeit in Zukunft ver-
bessern werden. Vor allem bei länger 
andauernden oder komplexen Ereig-
nissen ist die Gemeinde somit gut ge-
rüstet und der Krisenstab steht auch 
in Zukunft für alle Vorauerinnen und 
Vorauer bereit. 
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Wählen zahlt sich aus –  
Informationen für die Fortführung des  
Wahlverfahrens der Gemeinderatswahlen 2020
Am Sonntag, 28. Juni 2020, findet aufgrund der COVID-
19-Lockerungsverordnung, BGBl. II Nr. 197/2020, die 
Fortführung des Wahlverfahrens der Wahlen in den 
Gemeinderat und der Wahlen der Migrantinnen- und 
Migrantenbeiräte statt. 

Sämtliche Wahlkarten die für den ursprünglichen Wahlter-
min (22. März 2020) ausgestellt wurden, behalten ihre Gül-
tigkeit und werden am Wahltag zum Endergebnis dazuge-
zählt. Wahlkarten können noch bis Freitag, 26. Juni 2020, 
12:00 Uhr persönlich im Gemeindeamt beantragt werden. 
Eine schriftliche Antragstellung ist bis Mittwoch, 24. Juni 
2020, möglich. Duplikate für abhanden gekommene Wahl-
karten dürfen von der Gemeinde nicht ausgefolgt werden. 
Dies gilt auch für solche Wahlkarten, die durch die Wähle-
rin oder den Wähler selbst vernichtet wurden oder auf dem 
Postweg verloren gegangen sind.

Für den Wahltag gibt es folgende Wahlsprengel, Wahlorte 
und Wahlzeiten:

I Vorau: Rathaus Vorau 07:30 – 14:00 Uhr
II Krankenhaus: Marienkranken-

haus Vorau
11:30 – 13:00 Uhr

III Puchegg: Gh. Kager-Glatz 08:00 – 13:00 Uhr
IV Riegersberg: Gh. Brennerwirt 08:00 – 13:00 Uhr
V Schachen: Gh. Eiselt 08:00 – 13:00 Uhr
VI Vornholz: Gh. Reithofer 08:00 – 13:00 Uhr

Diese Angaben werden auch auf die amtliche Wahlinfor-
mation aufgedruckt. Diese wird allen wahlberechtigten 
Personen bis spätestens 23. Juni 2020 an die aktuelle Adres-
se des Hauptwohnsitzes zugestellt.

Für eine schnellere Abwicklung der Wahlhandlung am 
Wahltag ist folgendes zu beachten:

1.	Vor und im Wahllokal sind Ansammlungen zu 
vermeiden und eine dauerhafte Distanz von einem 
Meter zwischen sich und einer anderen Person 
einzuhalten.

2.	Vor Eintritt in das Gebäude des Wahllokales und 
während des gesamten Aufenthaltes darin soll ein 
Mund-Nasen-Schutz oder ein Gesichtsvisier getragen 
werden. Erst nach Verlassen des Gebäudes (nicht des 
Wahllokales) kann der Mund-Nasen-Schutz wieder 
abgenommen werden.

3.	Die Hände sollen bei Betreten des Wahllokales mit den 

bereitgestellten Mitteln desinfiziert werden (Mittel 
mindestens 30 Sekunden auf den Händen verteilen).

4.	Die Wählerverständigungskarte und den 
Lichtbildausweis für die Identitätsfeststellung 
bereithalten.

5.	Aus hygienischen Gründen ist das für die Stimmabgabe 
benötigte Schreibgerät (Kugelschreiber etc.) vom 
Wähler selbst mitzubringen.

6.	Nach der Stimmabgabe und Einwurf des Wahlkuverts 
in die Wahlurne, sofortiges Verlassen des Wahllokales 

Hinweis bezüglich Wahlkarten: Amt Wahltag können in 
den Wahllokalen nur Wahlkarten aus dem eigenen Wahl-
sprengel, d.h. nur jene Wahlkarten die die Gemeinde Vo-
rau betreffen, angenommen werden. Wahlkarten aus ande-
ren Gemeinden können am Wahltag nicht in den Vorauer 
Wahllokalen abgeben werden. 

Bauland „Brennerwirt“

Baulandverkauf
Aufgrund der Verlegung des Sportzentrums ist er-
freulicher Weise neues Bauland entstanden, sodass 
die Gemeinde Bauplätze veräußern kann. Es konnten 
Bauplätze für unser Bewohnerinnen und Bewohner ge-
schaffen und gleichzeitig Einnahmen für die Marktge-
meinde Vorau lukriert werden. 
Die acht geschaffenen Bauplätze beim „Alten Sport-
platz“ sind bereits vergeben. 
Beim Bauland „Brennerwirt“ – Rechberger, Ortsteil 
Riegersberg, wurden 12 Bauplätze zum m²-Preis von 
26,00 Euro geschaffen. 10 Bauplätze stehen noch zur 
Verfügung. 
Anfragen werden im Bauamt entgegengenommen.

Hinweis zum Rasenmähen
Da es in der Marktgemeinde Vorau keine Rasenmäher-
zeitenverordnung gibt, appelliert Bgm. Mag. Bernhard 
Spitzer an alle Gartenbesitzer, ihre Mähzeiten so anzu-
legen, dass die Nachbarschaft möglichst wenig gestört 
wird. Hier wird vor allem auf die Sonn- und Feiertage 
(Sonn- und Feiertagsruhegesetz) sowie die Mittagszeit 
(zwischen 12:00 und 15:00 Uhr) hingewiesen. 
Im Sinne eines guten Miteinanders sind Rasenmäher-
arbeiten in diesen Zeiten zu vermeiden.
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Der Kinder Gaudi Pass mit seinen abwechslungsreichen Akti-
onen lässt in den Sommerferien keine Langeweile aufkommen.

Ferienaktionen im Rahmen 
des „Kinder Gaudi Passes“
Mit Spiel, Spaß und viel Action lassen sich die Ferien 
abwechslungsreich gestalten. Die Ferienaktionen im 
Rahmen des Kinder-Gaudi-Passes werden auch die-
ses Jahr wieder stattfinden. Nach dem Motto: „Mit 
der Urkraft durch den Sommer“, werden sie trotz der 
aktuellen Einschränkungen durch die Corona-Krise 
durchgeführt, auch wenn diese genau zu beachten 
sind.

Um rasch auf Maßnahmen durch die Regierung rea-
gieren zu können, ist für alle Aktionen eine Voranmel-
dung nötig.
Der Ferienpass wird auch in diesem Sommer für Aben-
teuer, Erlebnistage und viel Gaudi sorgen. Die Markt-
gemeinde Vorau mit Bürgermeister Mag. Bernhard 
Spitzer und der Verein der Vorauer Wirtschaft freut 
sich, ein abwechslungsreiches Ferienprogramm mit 
über 30 Aktionen im Bereich Genuss, Kultur, Gesund-
heit und Natur kostenlos für Kinder aus Vorau und da-
rüber hinaus anbieten zu können. Ein großer Dank gilt 
hier den mitwirkenden Vereinen, Betrieben, Bauern-
höfen und einzelne AkteurInnen, welche den Kindern 
ein umfangreiches Sommerprogramm bieten. 
Der Gaudipass wird zu Schulschluss an alle Kinder-
garten- und Schulkinder ausgeteilt. Der Pass liegt auch 
auf der Marktgemeinde Vorau und im Tourismus Info 
Büro des Vereins der Vorauer Wirtschaft auf. 
Bei jeder Teilnahme an einer Aktion gibt es ein Pickerl 
für den Pass. 
Wer fleißig Pickerl sammelt, erhält als kleines Ge-
schenk ein Eis im Joglland Bauernladen.

Quasi Quasar begeisterten die Kinder.

„ICH BIN ICH“
Die Theaterbühne „QUASI QUASAR“ spielte im Fe-
bruar im Kindergarten Vorau für alle Kinder das Stück 
„ICH BIN ICH“. Die Kinder wurden gut darauf vorbe-
reitet. Auch die Eltern unterstützten diese Arbeit in-
dem sie ein Stofftier –„ICH  BIN ICH“ für ihre Kinder 
anfertigten.

Fachschule Vorau:  
Bürofachkräfte im medizi-
nischen Bereich ausgebildet
Sieben Schülerinnen der Fachschule Vorau haben die Prü-
fung zur Bürofachkraft im medizinischen Bereich erfolg-
reich bestanden. Durch diese Ausbildung in Kooperation 
mit dem WIFI Steiermark sind sie dazu prädestiniert, sich 
bei einem Arzt, in einem Krankenhaus, Pflegeheim oder in 
einer Therapieeinrichtung zu bewerben. In Kombination 
mit weiteren Ausbildungen im Sozial oder Gesundheits-
bereich haben sie gute Chancen, auch in einer leitenden 
Funktion tätig zu sein.                                            www.fs-vorau.at

Die Schülerinnen nach erfolgreicher Absolvierung ihrer Prüfung zur 
Bürofachkraft im medizinischen Bereich
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Fahrsicherheitstraining
Am Freitag, 28. Februar 2020, begleiteten Bgm. Mag. 
Bernhard Spitzer und 1. Vizebgm. Patriz Rechberger 
12 Führerscheinbesitzerinnen und Führerscheinbesit-
zer aus der Marktgemeinde Vorau zum Fahrsicher-
heitstraining ins ARBÖ Fahrsicherheitszentrum in Lu-

dersdorf. Einen ganzen Tag 
lang wurde dort das sichere 
Fahren in verschiedensten 
Fahrsituationen trainiert. 
Die jungen Fahrerinnen und 
Fahrer konnten an diesem 
Tag viele Tipps mit nach 
Hause nehmen. 
Das nächste Fahrsicher-
heitstraining findet am 28. 
August 2020 statt. 
Anmeldungen werden bis 
zum 21. August 2020 im 
Bürgerservice unter der 
Nummer 03337/22 28 ent-
gegengenommen.

1. Vizebgm. Patriz Rechberger 
mit den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern des Fahrsicher-
heitstrainings

SAM – mobil startet wieder  
voll durch!
Sicherer Vollbetrieb in mehr als 60 Gemeinden, 
auch in „Corona-Zeiten“

Möchtest du eine Fahrt 
mit SAM buchen?
Tel.: 050 36 37 38
www.oststeiermark.at/SAM

•	 SAMCard – kostenlos
•	 Gemeindetarif maximal 

5,– Euro
•	 Abbuchung mittels  

SEPA-Lastschrift
•	 Hausabholung für mo-

bilitätseingeschränkte 
Personen

Seit 10. Jänner 2020 ergänzt 
SAM – Das Sammeltaxi 
Oststeiermark – erfolgreich 
den bestehenden öffentli-
chen Verkehr in mehr als 
60 Gemeinden. SAM wird 
von den Bewohnerinnen 
und Bewohnern vor allem 
dazu genutzt, um aus den 
Randgebieten und entle-
genen Ortsteilen in die re-
gionalen Ortszentren sowie 
zu Bus & Bahn zu gelangen.
Auch in dieser allgemeinen 
Ausnahmesituation steht 
SAM wie gewohnt täglich 
von 7.00 bis 19.00 Uhr - in 
manchen Regionen sogar 
noch länger - zur Verfü-
gung und stellt somit die 
Mobilitätsgrundversorgung 
für die Bevölkerung, spezi-
ell für notwendige Besor-
gungen (Einkauf, Apotheke, 
etc.), für zwingend notwen-
dige Arbeitswege sowie für 
Fahrten, um anderen Men-
schen zu helfen, sicher. 

Gerade ältere Personen, Ju-
gendliche oder Menschen, 
die aus persönlichen Grün-
den auf ein eigenes Auto 
verzichten, bekommen mit 
SAM die Freiheit zurück, 
selbstbestimmt und flexi-
bel unterwegs zu sein. So-
mit werden genau die An-
sprüche erfüllt, für die das 
Mikro-ÖV System „Sam-
meltaxi Oststeiermark“ ein-
gerichtet worden ist.

SAM mit umfassenden 
„Sicherheits- und Hygie-
nemaßnahmen“
Um die Sicherheit der 
Fahrgäste zu gewährleisten, 
wurden einige Vorkeh-
rungen, wie beispielswei-
se Einzelfahrten statt Sam-
melfahrten und verstärkte 
Reinigung der Fahrzeuge 
getroffen, sowie seit 14. 
April 2020 die Bedeckungs-
pflicht von Mund und Nase 
umgesetzt.

•	 Einrichtung von Dauer-
aufträgen

•	 Für Tourismusbetriebe 
und Unternehmen über-
tragbar

Infos & Service
Buchung: 050 36 37 38
Auskunft: 050 36 37 39

kundenservice@ 
ISTmobil.at
oststeiermark.at/sam
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Musik macht Spaß!
Gemeinsam musizieren, singen, tanzen und noch viel 
mehr – das erlebst du in der Musikschule!

Die Woche der offenen Klassentür darf heuer aufgrund 
der aktuellen Situation nicht in gewohnter Weise veran-
staltet werden. Dennoch ist Dir. Monika Hofstätter sowie 
das gesamte Lehrkräfteteam für Fragen und Anliegen da. 
Sie sind telefonisch während der Bürozeiten und per Mail 
erreichbar. Die Lehrkräfte beraten gerne bei der Auswahl 
des geeigneten Instrumentes.
Bitte einfach Gesprächstermine im Voraus vereinbaren: 
03335/2439, office@musikschule-poellau.at, ein Besuch 
auf der Homepage www.musikschule-poellau.at ist emp-
fehlenswert!

Musik macht Spaß!

www.musikschule-poellau.at

Musikschule Pöllau-Vorau-Joglland, Schloss 1, A-8225 Pöllau
Tel.: 03335 2439, E-Mail: office@musikschule-poellau.at

NeuaNmelduNgeN 
Schuljahr 2020/21 
Ab sofort möglich!

Schulplätze werden in der Reihenfolge der 
Anmeldung vergeben! 

Im Büro der Musikschule, per E-Mail, online oder 
während der Unterrichtszeit direkt bei den Lehrkräften

Wieselburger Messe: Mostgut Kuchlbauer und 
Rosterhof „vergoldet“

Fam. Haspl, Riegersbach 33, 
8250 Vorau • 0664/8619168
www.kuchlbauer.at 

Fam. Wolfgang Fank Schachen 104, 8250 Vorau
 0650/7314590 • www.rosterhof.at

Julia Pieber, Michael Haspl, Wolfgang Fank und Veronika Fank-Pötz 
mit ihren Auszeichnungen der Wieselburger Messe

Bei der größten Spezialmesse Europas für bäuerliche Di-
rektvermarkter hat das  Mostgut Kuchlbauer zwei gol-
dene Birnen und 13 Goldmedaillen in der Kategorie Gol-
dene-Birne gewonnen. 

Die beiden Sortensieger 
sind die alte Sorte Eisap-
fel und die Sorte Breaburn. 
In der Kategorie Goldenes 
Stamperl konnte unter 
1760 Einreichungen Silber 
und Bronze errungen wer-
den. Neu erhältlich sind 
verschieden Edelbrände, 
wie der holzfassgereifte Ap-
felbrand „Brennholz“ und 
Sorten der Saison. 
Mostschank: Ausgsteckt´ 
ist von 19.06.–12.07.2020 
Montag, Dienstag Ruhetag
Rosterhof: Gleich dreifach 
Gold und dreifach Silber in 
der Kategorie Pasta-Kaiser 
2020 haben hausgemach-
te „Rosterhof-Nudeln“ er-
reicht (97 Produkte). Die 
Nudeln werden direkt am 
Betrieb mit den hofeigenen 
Freilandeiern produziert.
Vorauer und Gäste kön-
nen im „Joglland-Bauern-
laden“ bei Betreiberin Gabi 
Kirchsteiger neben den 
prämierten Produkten auch 
hochwertige Erzeugnisse 

von anderen Betrieben er-
werben. Der Bauernladen, 
den Gabi Kirchsteiger mit 
eigenen finanziellen Mit-
teln umgestaltet hat, bie-
tet neben Geschenkartikenl 
auch gemütliche gastrono-
mische Atmosphäre.
Durch unsere Direktver-
marktungsbetriebe in der 
Region haben Kunden die 
Möglichkeit, regional und 
nachhaltig qualitativ hoch-
wertige Produkte direkt 
vor Ort zu beziehen. Damit 
wird die gesunde Region 
Vorau gestärkt.
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Der große Jogl - eine mehrtägige MTB-Tour
Die mehrtägige MTB-Tour führt durch das Joglland und natürlich auch durch Vorau. 
Mit rund 188 Kilometern und 5200 Höhenmetern ist die Strecke eine der längsten zu-
sammenhängenden Radtouren unseres Bundeslandes. Über Wald- und Wiesenwege, 
Forststraßen und Straßenabschnitte führt der gut beschilderte Radweg zu erholsamen 
und ruhigen Plätzen, interessanten und einzigartigen Ausflugszielen und auf die höch-
sten Gipfel der Region.

Routenführung
Die Route in Vorau verläuft vom Kreuzwirt Richtung Zissertaverne, auf den Masen-
berg, durch Puchegg auf die Amtmannhöhe, vorbei beim Stift, durch den Ortskern 
weiter Richtung Vornholz Dörfl, hinüber Richtung Riegersberg und „Idiotenhügel“ 
und hinunter nach Mönichwald.
Die entsprechende Radkarte gibt es im Tourismus Info Büro, im Freilichtmuseum und 
bei den Vorauer Gasthäusern. Ebenso gibt es Wanderkarten von Vorau, den Nachbar-
gemeinden und dem Wechselgebiet im Tourismus Info Büro. 
Auf outdooractive.at kön-
nen weiters viele interes-
sante Touren eingesehen 
werden. Die von der Krise 
schwer betroffenen Gas-
tronomie- und Beherber-
gungsbetriebe erhoffen 
sich durch diese Moun-
tainbikestrecke eine zu-
sätzliche Belebung der 
Sommersaison.

Der große Jogl lockt mit vielen 
tollen Aussichtspunkten

Frühjahrskonzert 2020 
der Marktmusikkapelle
Die Marktmusikkapelle Vorau bedankt sich bei den 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern des diesjäh-
rigen Frühjahrskonzerts am 07. & 08. März 2020. Wer in 
diesem Jahr nicht dabei sein konnte, hat in den folgenden 
Zeilen die Möglichkeit, das Konzert Revue passieren zu 
lassen.

Die Musikerinnen und Musiker der Marktmusikkapelle Vorau boten 
ein abwechslungsreiches Programm beim Frühjahrskonzert.

Die beiden Konzertabende 
im Mehrzwecksaal der 
NMS Vorau wurden mit „A 
Festival Prelude“ von Al-
fred Reed eröffnet.
Der diesjährige Stargast 
war die Sängerin Birgit 
Scheibenreif: Mit ihrer viel-
seitigen Stimme gab sie be-
kannte Gesangsnummern 
aus Hollywood, wie zum 
Beispiel „I will always love 
you“ von Whitney Houston, 
„Skyfall“ von Adele oder 
„Bad Girls/Hot Stuff“ der 
Disco-Queen Donna Sum-
mer gemeinsam mit der 
Marktmusikkapelle Vorau 
zu ihrem Besten.

Schreibmaschine & Licht
Überzeugt hat der Schlag-
zeuger Thomas Maierhofer 
mit seinen musikalischen 
und schauspielerischen 
Künsten im Stück „The Ty-
pewriter“ an der Schreib-
maschine. Kaum zu glau-
ben, wie das mittlerweile 
fast altertümliche Schreib-
gerät heutzutage noch ge-
nützt werden kann.
Ein Lichtspektakel konnte 
man von Armin Rechber-
ger beim Schlagzeug-Solo 
„Toccata in D Minor“ aus 
„Phantom der Oper“ be-
staunen.
Für das gewohnt abwechs-
lungsreiche Programm hat 
Kapellmeister Pepi Heuch-
ler Stücke wie die Polka 
„Rosamunde“, den Walzer 
„Über den Wellen“, oder 
„Movements“ vom österrei-

chischen Komponist Tho-
mas Asanger ausgewählt 
und mit den Musikerinnen 
und Musikern in unzähli-
gen Stunden einstudiert.

Besondere Auszeichnung 
Eine besondere Auszeich-
nung erhielt das langjährige 
Mitglied Anton Holzer sen. 

vom steirischen Blasmusik-
verband verliehen: das Eh-
renzeichen in Gold für die 
60-jährige Mitgliedschaft.
Die Musikerinnen und Mu-
siker der Marktmusikkapel-

le Vorau freuen sich jedoch 
nach der Covid-19-Pause 
schon sehr darauf, wieder 
gemeinsam zu musizieren 
und mit ihrer Musik zu un-
terhalten.
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Das „Festival der Geschichten“ – 
vorauERZÄHLT im September

Jubiläumsfest der Landjugend Vorau auf 
2021 verschoben
Aufgrund der Maßnahmen zur 
Eindämmung des SARS-CoV-2 
müssen wir, die Landjugend Vo-
rau, unser heuriges Jubiläumsfest 
im Juli leider absagen. Wir dürfen 
jedoch bekanntgeben, dass das 
Jubiläumsfest nächstes Jahr von 
17.–18. Juli in der URKRAFT Are-
na stattfinden wird. Wir freuen 
uns bereits jetzt, „60 Jahre Land-
jugend Vorau“ gesund und erholt 
2021 mit euch zu feiern. Schwie-
rige Zeiten erfordern besondere 
Maßnahmen. Zusammenhalt und 
Teamgeist stehen in der Landju-
gend an erster Stelle, darum haben auch einige Mitglieder unserer Landju-
gend Besorgungen und Einkäufe für ältere und gefährdete Menschen in Vo-
rau erledigt. Wir bedanken uns für das Vertrauen, das uns geschenkt wurde 
und wünschen allen viel Gesundheit und Durchhaltevermögen!

Die im Mai geplante, inzwischen 
schon 3. Auflage des Internationa-
len Storytelling Festivals „vorau-
ERZÄHLT – Das Festival der Ge-
schichten“, musste auf Grund der 
staatlichen Verordnungen verscho-
ben werden  und wird nun von Frei-
tag, 25., bis Samstag, 26. September 
2020 mit insgesamt drei Programm-
schwerpunkten und sechs Veran-
staltungen im Stift Vorau und im 
Mehrzwecksaal der NMS Vorau 
stattfinden.

Am 25. September werden vier In-
ternationale Erzählkünstler aus drei 
Ländern in der NMS Vorau bei den 
beiden „Matineen der fantastischen 
Geschichten“ (für Volksschüler und 
für NMS und Gymnasien) wieder Kin-
der und Jugendliche aus der ganzen 
Region begeistern – in den beiden er-
sten Jahren waren dies immerhin fast 
1.500.
Am Abend dann das diesjährige 
Highlight: Bei „Der Dichter und die 
Zauberflöte“ im Stift Vorau gestal-
tet Festivalgründer Folke Tegetthoff 
höchstpersönlich den ersten Teil des 
Abends mit seinen Bestseller-Mär-
chen. Dabei wird er von der fantas-
tischen holländischen Cellistin Sophie 
Abraham begleitet. 
Im zweiten Teil darf Folke Tegett-
hoff dann einen absoluten Star sei-
nes Genres begrüßen: Gabor Vosteen, 
Flötenvirtuose der außergewöhnlichs-
ten Art, der bereits im Cirque de Sol-
eil und im Circus Roncalli die Mas-
sen begeisterte und nun erstmals in 
Österreich seine Soloshow auf der 
Bühne präsentiert!
Am Samstag, 26. September, verwan-
delt sich das Stift Vorau dann in ei-
nen wahren Märchenort: Beim WIKI 
FEST DER FANTASIE werden ins-
gesamt sieben Erzählkünstler bei drei 
Veranstaltungen (die hintereinander 
stattfinden) die unterschiedlichsten, 
außergewöhnlichsten Geschichten für 

die ganze Familie (ab 6 Jahren) zeigen 
– und das bei freiem Eintritt!

Ticketreservierung: 
Tourismus Info Vorau 
Tel: 03337 2508 | tourismus@vorau.at

Folke Tegetthoff, Antonia Kirchsteiger, Bgm. Mag. Bernhard Spitzer, Mag. Sonja Romirer-
Maierhofer und Propst Mag. Bernhard Mayrhofer (v. li.) laden zum Storytelling Festival 
vorauERZÄHLT ein.

Weitere Informationen 
unter: 
Wonderworld of Words GmbH.
Christina Kasic
christina@storytellingfestival.at
0660 7423 211

Der Vorstand der Landjugend freut sich  
auf das Jubiläumsfest 60+1
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Positive Bilanz bei Jahreshauptversammlung 
des ÖKB-Ortsverbandes Vorau
Der ÖKB-Ortsverband Vorau hielt am 01.03.2020 im Gasthof Romirer-Kutscher-
wirt in Vorau die Mitgliederversammlung ab. Dabei konnte der Obmann Michael 
Lechner die Ehrengäste den ÖKB-Bez.Obmannstellv. DI Josef Krutzler, Ehrenmit-
glieder Michael Petz, Alois Hofer und Erwin Ertl, den Bürgermeister der Marktge-
meine Vorau Mag. Bernhard Spitzer sowie die Vizebürgermeister Patriz Rechberger 
und Anton Kogler, den Ortsteilbürgermeister Erich Kager, den Vorstand, die Wehr-
dienstberater Oberleutnant der Miliz Andreas Geier und Stefan Lechner sowie die 
Fahnenmutter Martha Petz mit Fahnenpatinnen und 63 Kameraden und Kamera-
dinnen des Ortsverbandes begrüßen. 

Nach Genehmigung der Tagesordnung und dem Totengedenken teilte der Kassier 
Franz Haider den Kassastand und die Ein- und Ausgaben mit und der Schützen-
meister Norbert Ohrhofer berichtete über diverse erfolgreiche Teilnahmen bei den 
verschiedenen Veranstaltungen.  Danach brachte Obmann Michael Lechner seinen 
Tätigkeitsbericht. Der Ortsverband hat derzeit einen Mitgliederstand von 350 Kame-
raden, die sich auf 2 Altkameraden, 322 Reservisten und 26 Frauen aufteilen. Im abge-
laufenen Jahr 2019 wurde das 2. Bezirkstreffen mit Einweihung des renovierten Krie-
gerdenkmales durchgeführt.  
Bei einen Zwei-Tages-Ausflug ins Nockalm- und Maltatal konnten 50 Kameradinnen 
und Kameraden begeistert werden. Bei der Schwarz-Kreuz-Sammlung zu Allerheili-
gen wurde ein sehr gutes Ergebnis erzielt. Der Betrag wurde dem Schwarzen Kreuz / 
Kriegsgräberfürsorge abgeliefert. Im abgelaufenen Jahr wurden 21 Kameraden zu den 
runden Geburtstagen und Goldenen Hochzeit gratuliert. 
Im sportlichen Bereich nahmen mehrere Kameraden an der Bezirksmeisterschaft im 
Eisstockschießen sowie am Zimmergewehrschießen und am Bezirkscupschießen teil, 
wobei die Kameraden auch schöne Ränge erreichen konnten. 
Bgm. Mag. Bernhard Spitzer und Bez.-Obm.Stv. DI Josef Krutzler würdigten bei den 
Grußworten die Aktivitäten des OV Vorau, die Kameradschaft sowie die gute Zusam-
menarbeit mit anderen Institutionen und Organisationen. Im Anschluss wurden zahl-
reiche Kameradeninnen und Kameraden mit den Zugehörigkeitsmedaillen (10-jährige 
bis 60-jährige Mitgliedschaft) geehrt. 14 Kameraden wurden für besondere Verdienste 
im Ortsverband mit Bronze-, Silber- und Goldmedaillen ausgezeichnet. Vom Landes-
verband wurden zwei Kameraden ausgezeichnet.
Bei den anschließenden Neuwahlen des Vorstandes wurde der Obmann Michael 
Lechner wieder bestätigt.
Zum Schluss dankte der Obmann allen Kameraden für die erbrachten Tätigkeiten im 
Verein und gratulierte nochmals allen Ausgezeichneten.                Josef Reiterer, Schrf.

Tennishalle Vorau – erfreuliche Bilanz
Bgm. Mag. Bernhard 
Spitzer, Obm. Michael 
Lechner, Mag. Thomas 
Sudi; 
2. Reihe: DI Josef Krutz-
ler, Josef Reiterer, Franz 
Haider, Alois Romirer, 
Birgit Schwengerer und  
Patriz Pichlhöfer bei der 
Jahreshauptversamm-
lung des ÖKB Vorau

Nach der ersten erfolg-
reichen Wintersaison kann 
der Tennisclub Vorau als 
Pächter der Multifunkti-
onshalle eine äußerst posi-
tive Bilanz ziehen. 

Durch die gute Zusam-
menarbeit mit der Markt-
gemeinde Vorau war der 
TC Vorau stets in das UR-
KRAFT Arena Projekt ein-
gebunden und konnte somit 
auch beispielsweise bei der 
Hallenbelagsauswahl und 
der Hallenbeleuchtung so-
wie bei der Umsetzung des 
Betreiberkonzeptes mit-
entscheiden. Dafür gilt ein 
großer Dank Bgm. Mag. 
Bernhard Spitzer, dem Ge-
meindevorstand und Bau-
koordinator Karl Zingl. Um 
dieses Projekt wirtschaftlich 
und erfolgreich zu gestal-
ten, übernahm Hans Faust-
mann, der selbst ein begna-
deter Tennisspieler ist, die 
herausfordernde Aufgabe 
des „Hallenmanagers“. 
Schon vor der offiziellen In-
betriebnahme war der TC 
Vorau bestrebt, die Ausla-
stung der beiden Tennis-
plätze so gut wie möglich 
voranzutreiben. In Zusam-
menarbeit mit dem IT-Ex-
perten Mag. Gerald Geier 
konnte ein Online-Reser-
vierungssystem bereitge-
stellt werden, um die Bu-
chung der Plätze für alle 
Mitglieder als auch Gast-
spielerInnen schnell und 
einfach zu ermöglichen. 
Durch den erfolgreichen 
Verkauf von fixen Tennisa-
bos (Dauer 26 Wochen) für 
die Wintersaison 2019/20 
fand ein regelmäßiger 
Spielbetrieb von 16 bis 21 
Uhr während der Woche 
statt. Gerne wurde auch 
der Erwerb von Stunden-
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Tennishalle Vorau – erfreuliche Bilanz Die Steirische Abwasserwirt-
schaft appelliert:  
Das WC ist kein Mistkübel
Die Steirischen Abwasserentsorger bitten alle stei-
rischen Haushalte, nur Toilettenpapier in die Toilet-
te zu werfen und alle anderen Tücher und Papiere 
in den Mülleimer. Nur so kann das Abwassersystem 
weiterhin ohne größere Störungen am Laufen gehal-
ten und für eine sichere Entwässerung gesorgt wer-
den. 

In Krisen-Zeiten wird auch im Kanalbetrieb mit perso-
neller Notfallbesetzung gearbeitet, um im Ernstfall mit 
Ersatzteams Personalengpässe überbrücken zu kön-
nen. 
Nur Toilettenpapier löst sich auf und kommt zusam-
men mit dem Abwasser gefahrlos durch alle Pump-
werke und Hebeanlagen. Alle anderen Tücher- und 
Papieralternativen wie beispielsweise Feuchttücher, 
Taschentücher oder Küchenrolle gehören ausnahms-
los in den Restmüll. Sie sind nässebeständig und bil-
den zum Teil lange Stränge, die sogenannten Ver-
zopfungen. Dadurch verheddern sie sich in den 
technischen Anlagen des Kanalsystems und blockieren 
es. Dies kann zu Rückstauungen bis in die privaten Ka-
nalanlagen führen. Die Reparaturarbeiten und War-
tungen sind aufwendig und kostenintensiv. Diese nicht 
notwendigen Kosten zahlen letztlich alle Kanalbenüt-
zer mit ihren Benützungsgebühren.
Auch altes Bratfett oder Speiseöle dürfen nicht in die 
Toilette oder den Spülbecken-Abfluss geschüttet wer-
den. Sie erhärten und verbinden sich im Abwasser mit 
Fremdstoffen, wie beispielsweise Feuchttücher. Da-
durch entstehen Klumpen, die zusätzliche Verstop-
fungen verursachen. Sammeln Sie Ihr Altspeiseöl und 
-fett in Einmachgläsern oder sonstigen Gefäßen und 
geben Sie diese im Altstoffsammelzentrum Ihrer Ge-
meinde ab. Altspeiseöle und -fette sind wertvolle Roh-
stoffe und werden für die Herstellung von Wasch- und 
Schmiermitteln, sowie Biodiesel verwendet! 
Siehe auch unter: 
https://www.abfallwirtschaft.steiermark.at/cms/bei-
trag/10168752/4373966/
https://www.denkklobal-stmk.at
 „Gerade in diesen Krisenzeiten der Corona-Pandemie 
ist von uns allen umsichtiges und verantwortungsvolles 
Verhalten und Handeln gefordert. Es ist enorm wich-
tig, zusätzliche ‚hausgemachte‘ Probleme zu vermei-
den“, appelliert Dipl. Ing Hammer, Obmann der Ge-
meinschaft Steirischer Abwasserentsorger, GSA. „Was 
eigentlich immer gilt, gilt heutzutage umso mehr: Die 
Toilette ist kein Mülleimer.“ 

kontingenten (ermäßigter 
Stundentarif) sowie Einzel-
stunden genutzt, wodurch 
ein Tennisspielen zu fle-
xiblen Zeiten möglich war. 
Über die vom TC Vorau 
eingerichtete telefonische 
Hotline wurden Fragen und 
Probleme umgehend erle-
digt. An dieser Stelle dankt 
der TC Vorau Hans Faust-
mann für seinen unermüd-
lichen Einsatz und sein En-
gagement. 
An den Wochenenden zwi-
schen November und Fe-
bruar wurde in der Halle 
der „1. Vorauer Wintercup“ 
mit 14 Herren- und 7 Da-
menteams aus Vorau und 
den umliegenden Gemein-
den ausgetragen. Erfreulich 
war auch, dass im Nach-
wuchsbereich über 20 Kin-
der am regelmäßigen Kin-
dertraining, welches von 
Tennistrainer Lukas Kraus-
ler an den Wochenenden 
geleitet wurde, teilnahmen. 
Der TC Vorau unterstützte 
das Training und stellte da-
für die Hallenplätze kosten-
los zur Verfügung. Im Rah-
men des Sportunterrichtes 
konnten SchülerInnen der 
NMS Vorau Tennisluft 
schnuppern. Durch das 
vielfältige Angebot wurde 
die Halle nicht nur von den 
Mitgliedern des TC Vorau, 
sondern auch von Gästen 
aus ganz Österreich und 

Slowenien gebucht.  
Das allgemeine Feedback 
der TennisspielerInnen war 
einheitlich positiv und alle 
sind von der neuen Ten-
nishalle begeistert! Ein er-
folgreicher Spielbetrieb ist 
nur durch eine regelmäßi-
ge Pflege und Wartung der 
Hallenplätze gewährleistet. 
Ein besonderer Dank gilt 
dem Hallenwart und Logi-
stiker Dietmar Lechner. 
Dass die Multifunktions-
halle nicht nur für Ten-
nisspielerInnen eine Be-
reicherung ist, zeigte sich 
auch beim vorjährigen Ju-
biläumsfrühschoppen des 
ÖKB und beim URKRAFT-
Sportevent im September. 
Für die Herbst/Winter-
saison 2020/2021 sind 
noch freie Abos zu haben 
und können ab sofort re-
serviert werden. Anfra-
gen bitte unter der TelNr. 
0677/63040480 oder per 
Mail an office@tcvorau.at. 
Nähere Infos unter der HP 
www.tcvorau.at. 
„Zu guter Letzt gilt ein be-
sonderer Dank auch allen 
Mitgliedern des TC Vorau, 
welche sich stets tatkräf-
tig bei diversen Arbeiten, 
Vereinstätigkeiten und He-
rausforderungen unentgelt-
lich miteinbringen. Als Ob-
mann freue ich mich, Teil 
dieses Vereins zu sein“, so 
Franz Pötz. 

Die Tennishalle der URKRAFT Arena hat eine sehr gute Auslastung.
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VA Böhler: GU-Auftrag über  
2,2 Millionen Euro für  
Spitzer Engineering 
ESW2020+ Trichterbaustation und Trichter-
modulation

„Spitzer Engineering wurde von VA Böhler als Gene-
ralunternehmer (GU) für ein Projekt im Ausmaß von 
€ 2,2 Mio. beauftragt. Erstmals übernehmen wir die 
komplette Durchführung eines Projekts und öffnen 
damit einen neuen Bereich für uns. In Zukunft können 
wir so unseren Kunden neben dem reinen Engineering 
auch die Abwicklung kompletter Projekte und damit 
ein Produkt aus einer Hand anbieten. Das Projekt um-
fasst die Konstruktion, Fertigung und Inbetriebnahme 
zweier unterschiedlicher Anlagen für das neue Edel-
stahlwerk (ESW) in Kapfenberg. Die zu fertigenden 
Anlagen sind Handling-Stationen zur Vorbereitung 
von Gespannplatten für das Gießen von Kokillen un-
terschiedlicher Formate. Hierbei werden runde, feuer-
feste Steine teilweise vollautomatisiert auf sogenannte 
Gespannplatten montiert, welche dann über die Intra-
logistik zu den nächsten Stationen transportiert wer-
den.  
Für das Projekt wurde ein Konsortium mit den Be-
trieben Willingshofer Maschinenbau (mechanische 
Fertigung und Montage) und AS-Automation (Auto-
matisierungs- und Elektrotechnik, Montage und In-
betriebnahme) gegründet. Daneben werden im Laufe 
des Projektes noch weitere Betriebe als Lieferanten von 
Spitzer beauftragt“, so die Firmenleitung. 
 
Projektstart: April 2020
Projektlaufzeit: Mai 2021
Projektvolumen: ca. € 2,2 Mio.

Spitzer GesmbH, Impulszentrum 1, 8250 Vorau
www.spitzer.at

Trockensteinmauer-Kurs
Das kunstvolle Handwerk des Trockensteinmauerns 
kann jeder erlernen: aus Naturstein entstehen ohne Hilfs-
mittel Böschungsmauern, Kräuterspiralen, Sitzbänke, 
Nischen oder Stiegen. 

Von 21.–23. August 2020 
lädt die Weinbauschule 
Krems alle Interessierten 
zu einem dreitägigen Pra-
xiskurs. Die Erklärung der 
Bautechnik, viel Üben an 
Mauern und Zierelementen 
und ein umfangreicher 

Bildvortrag machen den 
Kurs zu einem Erlebnis. Für 
Essen und Trinken ist aus-
reichend gesorgt. 

Infos und Anmeldung: 
rainer.vogler@wbs-krems.at 
oder 0676/59 57 626.

Mit der Trockensteinmauertechnik kann man kleine Kunstwerke 
entstehen lassen

Gemeinsam gesünder – gemeinsam fair.

Viele SVS-Angelegenheiten können Sie mit unseren zahlreichen Online-Services 
unter svs.at/onlineservices oder telefonisch unter 050 808 808 erledigen.  
Nutzen Sie unser Onlineangebot – einfach, rasch und sicher.  
Helfen Sie so mit, die Corona-bedingt begrenzten Beratungstermine für jene  
freizuhalten, die diese unbedingt benötigen.

Eine Terminvereinbarung können Sie auf unserer Website unter  
svs.at/beratungstage bzw. telefonisch unter 050 808 808 vornehmen.

Nehmen Sie zur Beratung die Bestätigung über den gebuchten Termin  
(Ausdruck oder am Smartphone), Ihre e-Card und einen Lichtbildausweis bzw. 
eine aktuelle Vollmacht (bei einer Beratung für Dritte) mit. Zutritt ist nur mit 
Mund-Nasenschutz möglich!

Die SVS ist  
wieder für Sie da!  
Terminvereinbarung  
notwendig
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Gesundheitsbefragung

Deine Meinung und Anliegen sind uns wichtig! 
Die Marktgemeinde Vorau bittet um Ihre Unterstützung bei der Gesundheitsbefragung. Der 
Fragebogen wurde bereits im Februar in der letzten Ausgabe der Gemeindenachrichten mit-
geschickt.
Bitte füllen Sie den Fragenbogen aus und geben Sie ihn in der Marktgemeinde Vorau 
ab. Sie haben auch die Möglichkeit nach Abgabe des Fragebogens an einem Gewinnspiel 
teilzunehmen. Dazu rufen Sie einfach Patriz Pichlhöfer an und geben ihm Ihren Wunsch zur 
Teilnahme am Gewinnspiel bekannt. 

GESUNDHEIT VORAUs - Gesundheitsprogrammheft Herbst 2020:
Im September erscheint wieder das beliebte Gesundheitsprogrammheft der Gesunden 
Region Vorau. Die abgesagten Vorträge, Kurse und Seminare im Frühjahr werden fast 
vollständig im Herbst stattfinden. Ab August können Sie natürlich das Gesundheitspro-
grammheft auf www.vorau.at schon herunterladen und „hineinschmökern“. 

Qualitätsgesichertes Bewegungsprogramm - JACKPOT:
Ab 14. Juni 2020 findet wieder das Bewegungsprogramm Jackpot wie gehabt statt. Haben Sie In-
teresse Ihre Gesundheit unter Anleitung von professionellen Trainern zu festigen bzw. zu stärken, 
dann melden Sie sich einfach bei Patriz Pichlhöfer.

GESUNDHEIT VORAU(s)
im              der Oststeiermark

8250 Vorau, Rathausplatz 43 | T. 03337 2228 305

M. 0664 88 747 201 | E-Mail: gesundheit@vorau.gv.at
Mag. Patriz Pichlhöfer 

Gesundheitskoordinator der Gesunden Region Vorau 

Der SCHAU AUF DI - Gesundheitspass  
der Gesunden Region Vorau soll das Gesundheitsbewusstsein stärken und fördern. Gleichzeitig 
können Sie auf einem Blick sehen, was Sie für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden tun. Neh-
men Sie einfach Ihren Gesundheitspass bei Bewegungsangeboten, Kursen und Vorträgen zum 
Thema Gesundheit, Vorsorgeuntersuchungen/Impfungen oder weiteren gesundheitsfördernden 
Maßnahmen (z.B. Massagen) mit und lassen Sie sich diese im Pass bestätigen. 

Woher bekomme ich den Gesundheitspass?
Den Gesundheitspass erhalten Sie in der Gemeinde Vorau sowie in der Augustinus Apotheke. 

Ich freue mich, euch bei unseren Angeboten der Gesunden Region Vorau begrüßen zu dürfen. 
Unsere Angebote sind so vielfältig wie die Menschen selbst.  Euer Patriz
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1.	Bei welcher Veranstaltung wurden langjährige Mitglieder des ÖKB geehrt?
2.	Was findet am 28. Juni 2020 statt?
3.	Wie heißt der beliebte Vorauer Ferienpass?
4.	Wer koordinierte Vorau in der Corona-Krise?
5.	Wie lautet der Gruppenname der Vorauer Blumendamen?
6.	Welcher Betrieb gewann 2 goldene Birnen und 13 Goldmedaillien bei der 
	 Wieselburger Messe?
7.	Wer holte sich bei Germanys Next Topmodel den 2. Platz?
8.	Der Name des Flötenvirtuosen beim Stroytelling Festival vorauERZÄHLT lautet?
9.	Die Mountainbikestrecke durch das Joglland heißt?
10.	 3 x Gold und 3 x Silber in der Kategorie „Pasta-Kaiser 2020“ bei der Wieselburger 

Messe holte sich der ...

9. Gemeinderätsel: Kennst dei Hoamat guad gnua?
Kreuzworträtsel- 
Hinweis: 
Einige Antworten er-
fahren Sie durchs ge-
naue Durchlesen der 
Gemeindenachrichten. 
Wissen Sie die Lösung, 
dann teilen Sie diese 
Anneliese Krogger te-
lefonisch unter 03337 / 
22 28-308 oder per  
E-Mail a.krogger@ 
vorau.gv.at mit. 

Gutscheine zu 
gewinnen
Die Marktgemeinde 
Vorau verlost an drei 
Teilnehmerinnen/Teil-
nehmer mit dem rich-
tigen Losungswort ei-
nen 10-Euro-Gutschein 
vom Joglland Bauernla-
den. 
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Hinweis zur DSGVO: 
Die bildliche und na-
mentliche Veröffentli-
chung von Hochzeiten 
und Babys in den Ge-
meindenachrichten 
erfolgt nur nach vor-
heriger schriftlicher 
Einverständniserklä-
rung des Brautpaares 
bzw. der Eltern.
Die Namen der Braut-
paare, welche weder ein 
Foto noch die Namen 
veröffentlichen lassen, 
scheinen in dieser Liste 
nicht auf. Ebenso nicht 
die gebürtigen Vorauer, 
die keinen Wohnsitz in 
Vorau mehr haben.

70. Geburtstag:

Geburtstage

Franz Scherbichler, 
Vornholz 

Gschiel Marie
Eltern: Christine Gschiel 
und Johann Geier, Vorau 
(ohne Foto)	

Geburten

David Zisser

Eltern: 
Sonja Kroisleitner 
und Michael 
Zisser, Puchegg

Nina Weninger 

Eltern: 
Martina und 
Konrad Wenin-
ger, Riegersberg

Zoe Silbermann 

Eltern: 
Nicole und Ronny 
Jens Silbermann, 
Schachen

Auflösung Rätsel Folge 21/2020
1. GUENTHER HOLZER, 2. ANTON KOGLER, 
3. PATRIZ RECHBERGER, 4. GESUND UND AKTIV 
AELTER WERDEN, 5. OSTSTEIERMARK, 6. SILC 
ERHEBUNG, 7. WENIGZELL, 8. DER GROSSE JOGL, 
9. SCHACHEN, 10. KENIA, 11. SECHIZIG JAHRE, 
12. OESTERREICHISCHE GESUNDHEITSKASSE

Losungswort: Gesundheitsbefragung

Gewinner: Karin Riebenbauer, Anneliese Hofer, 
Michaela Oswald

Wo steht diese Kapelle?
Dieses Kleinod befindet sich im Gemeindegebiet Vorau. 
Falls jemand nähere Informationen zu dieser Kapelle hat 
(Datum der Erbauung, Entstehungsgeschichte etc.) bitte 
bei Jakob Perl sen. oder im Gemeindeamt Vorau melden.
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Hochzeitsjubiläen

Todesfälle
Juliana Haspl, Riegersberg			   75
Helene Rossegger, Vornholz			   87
Priska Blumauer, Vorau				    95
Anna Ebner, Puchegg				    81
Johann Zisser, Puchegg				    86
Maria Arzberger, Schachen		  98
Franz Josef Kolb, Puchegg			   78
Josef Oskar Grill, Schachen		  78
Josef Holzer, Riegersberg			   74
Agnes Hammerl, Puchegg			   86
Franz Fank, Puchegg				    86
Johann Petz, Vornholz				    81
Zäzilia Hier, Vorau				    91
Elisabeth Mayer, Vorau				    86
Schneeberger Frieda, Vorau			   91

Goldene Hochzeit:
Alois und Maria Fank, Schachen
Anton und Maria Reiterer-Zisser, Puchegg
Peter und Johanna Kolb, Vorau
Siegfried und Berta Hofer, Vorau
Franz und Maria Stadler, Vornholz (alle ohne Foto)

Eiserne Hochzeit:
Anton und Anna Zisser, Riegersberg (ohne Foto)

Goldene Hochzeit: Josef und Maria Hödl, Vornholz

90. Geburtstag
Josefa Saurer, Vorau
Patriz Geier, Vorau
Aloisia Otter, Vorau
Cornelia Rechberger,  
Schachen
Anna Wetzelberger,  
Vorau
Theresia Hackl, Vorau
(alle ohne Foto)

Ida Rechberger, Vorau
Margareta Grill,  
Sr. Armella, Vorau
Josef Deutsch, Vorau
Johann Zisser, Vorau
(alle ohne Foto)

85. Geburtstag

Theresia Fuchs, Vornholz
80. Geburtstag:
Franz Dorn, Puchegg
Siegfried Hofer, Vorau
Erich Giemza, Vorau
Robert Fuchs, Vorau
Elfriede Altendorfer,  
Vorau
Martha Haspl, Riegersberg 
Rudolf Dirnböck, Vorau
Maria Kager, Riegersberg
Berta Storer, Vorau 
Willibald Storer, Vorau
Rosa Brandl, Vornholz
Anton Riegler, Riegersberg
Alois Gruber, Riegersberg
Anita Reinprecht, Vorau
Josefine Schafferhofer, 
Riegersberg

Maria Kolb, Sr. Edith,  
Vorau
Ernestine Feldhofer,  
Schachen
Rosa Doppler, Vorau
Gerd Holler, Vorau
Johanna Pichlbauer, 
Riegersberg
Maria Hammerl, 
Riegersberg
Bruno Prenner, Vornholz
Juliana Hammerl, Puchegg
Theresia Gößlbauer,  
Riegersberg
Heinrich Rechberger,
Vornholz
Maria Holzer, Puchegg
(alle ohne Foto)

Anton Elstner, Puchegg
Johann Elstner, Puchegg
Johann Hofer, Puchegg
Theresia Fank, Vornholz
Elsa Karner, Vorau
Anton Kraußler, Puchegg
Johann Zingl, Vornholz
Berta Schützenhöfer, 
Riegerberg
Johann Maierhofer, 
Puchegg
Johann Lechner, Vorau
Johann Haberler, Schachen
Josef Holzer, Schachen
Maria Krautgartner, 
Puchegg
Rosa Ohrnhofer, 
Riegersberg
(alle ohne Foto)

Anton Haspl, Schachen

70. Geburtstag:
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Veranstaltungen Juli bis September
Nachfolgend der ursprüngliche Veranstaltungskalender. Es wird darauf hingewiesen, dass einige der 
Veranstaltungen aufgrund der Corona-Krise nicht stattfinden werden. Bitte informieren sie sich beim 
jeweiligen Veranstalter, ob diese stattfinden.

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort Zeit

J u l i
SA 04.07. Konzert des Musik- und Gesang-

verein Vorau
Musik- und Gesangverein 
Vorau

Bildungshaus Stift Vorau, 
Barocksaal 19.30

SO 05.07. Gottesdienst mit „PrennheisS“ Pfarre Stiftskirche 09.00

SO 05.07. Frühschoppen Senioren, Frauen, 
ÖVP Ortsgruppe Vorau Stiftsgärten 09.30

SA 11.07. Mini Fußball- und Völkerballtur-
nier Pfarre URKRAFT Arena 09.00-

15.00

SO 12.07. Museumsfest Freilichtmuseum Freilichtmuseum 09.00

SO 26.07. Frühschoppen FF Vorau Rüsthaus Vorau 10.30

SO 26.07. Jahresfeier – 28 Jahre 
Blumenstraß´n Schnitzelwirt GH Reithofer GH Reithofer 11.00

DO 30.07.– 
SO 02.08. Ikonenmalkurs Bildungshaus Stift Vorau Bildungshaus Stift Vorau DO 14.00 

– SO 12.00

A u g u s t
SA 01.08. Kirtag Markt Vorau

SO 02.08. Frühschoppen TUS Vorau URKRAFT Arena 10.30

SO 09.08. Messe mit den Keplerspatzen Pfarre Stiftskirche 10.30

SO 09.08. Grillfest Bauernbund Puchegg und 
Schachen Stocksporthalle Puchegg 10.00

FR 14.08. Ref. Dr. Patrick Thurner –  
medizinisches Cannabis

ADA AktiveDiabetiker 
Austria GH Kutscherwirt 19.00

SA 15.08.
Maria Himmelfahrt – Patrozinium 
der Stiftskirche – Festgottesdienst 
– Kräutersegnung

Stift/Pfarre Stiftskirche 09.00

SA 15.08. Hoffest Brennerwirt GH Brennerwirt 11.00

FR 21.08. –  
SA 22.08. 23. Motorradtreffen Zwoa Radl Verein  Graue 

Panther Festgelände Kring ab 13.00 
09.00

SA 22.08. 10. Entenrennen SPÖ Vorau Brühl (Grillstation) 13.30

MI 26.08. – 
SO 30.08.

Vorauer Literaturtage: Freude der 
Literatur und Lust auf das gemein-
same Gespräch

Literarische Kurse, Bil-
dungshaus Stift Vorau Bildungshaus Stift Vorau MI 18.00  

– SO 12.00

SO 30.08.
AUGUSTINISONNTAG 
Festgottesdienst  
Pfarrfest-Frühschoppen

 Pfarre – Stift Stiftskirche 
Stiftsgärten

 
09.00  

ab 10.00
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Veranstaltungen September

S e p t e m b e r
DI 01.09. –  
SO 06.09. Sommerakademie für Alte Musik Kunstuniversität Graz Bildungshaus Stift Vorau DI 14.30  

– SO 13.00

SA 05.09. 1. OST Cup Finale BSC 3D Vorau

SO 06.09. ÄGIDI-Sonntag – Festgottesdienst Pfarre, 
Augustiner Kirchenchor

Marktkirche 
Marktkirchenplatz 09.00 

MO 07.09. 
– DO 10.09. Studienwoche für Kirchenmusik Diözese Graz Seckau Bildungshaus Stift Vorau

SA 12.09. Benefiz- und Dankkonzert 
„Saiteng´fühl“ Pfarre Kreuzkirche 19.00

SO 13.09. Kreuzsonntag – Festgottesdienst Pfarre Kreuzkirche 10.30

SO 13.09. Eselrennen Pferdefreunde Vorau Pferdezentrum Greilberg, 
Schachen 13 10.00

SO 13.09. Priesterweihe H. Elias Pfarre Basilika Seckau 15.00

SA 19.09. URKRAFT Sportevent - abgesagt Marktgemeinde Vorau URKRAFT Arena 09.00

SO 20.09. Orgelkonzert mit 
Gerhard Filsegger

Hr. Elias Markus Kraxner – 
Stift Vorau Stiftskirche 16.00

SO 20.09. Oldtimertreffen Oldtimerclub Vorau Mostgut Kuchelbauer 10.00

FR 25.09. vorauERZÄHLT Stift Vorau 19.00 

FR 25.09. 125jähriges Jubiläum Steiermär-
kische Sparkasse, Filiale Vorau

Steiermärkische Sparkasse, 
Filiale Vorau

Steiermärkische Sparkasse, 
Filiale Vorau

SA 26.09. vorauERZÄHLT Stift Vorau 14.00 

SA 26.09. Herbstkränzchen FS u. Absolventen Verein GH Brennerwirt 20.00

SO 27.09. IMPULS Wirtschaftsmesse VVW URKRAFT Arena ab 10.00

SO 27.09. Reinbergfest - Festgottesdienst, 
Frühschoppen Pfarre Reinbergkirche 10.30

SO 27.09. Stiftsprimiz H. Elias Pfarre Stift Vorau 10.00
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